
Peilage MM Hallejchen Tageblatt

Die deutschen Lebensversicherungs Anstalten
haben gegenwärtig bereits eine hervorragende Bedeutung
für das gesammte wirthschaftliche Leben des deutschen Vol
kes erlangt und diese Bedeutung steigt mit jedem Jahre
entsprechend der rascheren Entwickelung welche die Lebens
versicherung in neuerer Zeit in Deutschland genominen hat
und entsprechend der größeren Zahl von Gesellschaften
welche fast in jedem Jahre vermehrt dem Betriebe des
Lebensverstcherungs Geschäftes sich widmet Nicht nur für
den Fachmann des Versicherungs Gewerbes sondern für
Jeden der überhaupt die vollswirthschastliche Entwickelung
Deutschlands mit Interesse verfolgt ist deshalb von großem
Werthe eine umfassende durch zahlreiche Tabellen und Ueber
sichten erläuterte Darstellung der deutschen Lebensversiche
rungs Gejellschaften in ihrer geschäftlichen und finanziellen
Lage Ende des JahreS 1878 welche die Berliner Börsen
Zeitung als eine Extrabeilage zu ihrer Rummer 547 vom
22 November 1873 veröffentlicht hat Diese anerkennens
werthe Arbeit giebt ein vollständiges und klares Bild über
den Geschäftsumfang den neuen Zuwachs von Versiche
rungen die Jahreseinnahmen die Jahresausgaben das Ver
mögen und die Activa in welchen dies Vermögen angelegt
ist die Ergebnisse der Sterblichkeit c sür alle deutschen Ge
sellschaften im deutschen Reiche in Deutsch Oesterreich und
in der deutschen Schweiz und zwar in einer Ausdehnung
und mit einer Gründlichkeit wie solche von keiner früheren
ähnlichen Arbeit erreicht wurden Das Studium dieser
Darstellung kann Jedem empfohlen werden und bietet zu
den interessantesten Vergleichungen Anlaß Dargestellt wer
den im Ganzen 44 Gesellschaften von denen 29 auf das
deutsche Reich darunter 16 auf Preußen 13 aus Deutsch
Oesterreich und 2 auf die deutsche Schweiz fallen Unter
diesen 44 Gesellschaften sind 26 Aclien Gesellschasten nnv
18 Gegenseltigkelts Gesellschaften Unter den Actien Gesell
schasten ist die bedeutendste die Germania in Stettin welche
zugleich die größte preußische Gesellschaft ist unter den Ge
genseltigkeits Gesellschaften die Lebensversicherungsbank in

Diese 44 Gesellschaften haben 1872 neu versichert
88,768 Personen mit 85,684,745 Versicherungssumme
Hiervon kommen 51,331 Personen mit 59,799,221 Ver
sicherungssumme also durchschnittlich H 987 für eine
Person auf die 26 Actien Gesellschaften und 37,437 Per
sonen mit 34,984,524 Versicherungssumme also durch
fchnittlich 934,z sür eine Person aus die 18 Gegensei
tigkeits Gesellschaften Im Jahre 1872 wurden sür 19,207
gestorbene Versicherte 8,424,694 von allen Gesellschaf
ten bezahlt welche Summe um A 553,993 hinter derjeni
gen zurückblieb welche alle Gesellschaften zusammen nach
ihren Rechnungen erwarten konnten Ende 1872 verblieb
bei den 44 Gesellschaften nach Abzug der Gestorbenen und
der bei Lebzeiten Ausgeschiedenen für die eigentliche Lebens
versicherung im engeren Sinne ein Gefammt Versicherungs
bestand von 595,142 Personen mit 546,761,331 Ver
sicherungssumme also durchschnittlich H 918,7 für eine

PersonVon diesem Bestände waren 387,995 Personen mit
344,397,285 Versicherungssumme bei den Actien Gesell

schasten und 297,237 Personen mit 292,454,946 Ver
sicherungssumme bei den GegenseitigkeitS Gesellschaften ver
sichert Auf die Gesellschaften im deutschen Reiche fallen
von diesem Bestände 491,995 Personen mit H 398,466,915
Versicherungssumme welche sich natürlich auf die einzelnen
Gesellschaften sehr ungleich vertheilen Bei den Gesellschaf

ten in Oesterreich waren 175,597 Personen mit
129 788,485 Versicherungssumme und bei denen in der
Schweiz 18,549 Personen mit 27,596,831 Versiche
rungssumme versichert An Prämien und Zinsen wurden
von den 44 Gesellschaften 1872 vereinnahmt 22,917,196
Die Prämien Reserven der 44 Gesellschaften wurden 1872
um 7,978 914 vermehrt und diese die Verpflichtungen
gegen die Versicherten für die Zukunft sichernden Reserven
beliefen sich sür alle 44 Gesellschaften Ende 1872 auf H

68,875,392
Die Geschäftsfonds der 44 Gesellschaften im Ganzen

welche für ihre Verpflichtungen Garantie leisten beliefen
sich Ende 1872 auf 136,156,269 gleich 23 pEt der
Gesammt VcrsicherungSsnmme Von diesen Fonds kommen

99,439,709 gleich 2K, pCt auf die 26 Actien Gesell
schafteu und 36,716,551 gleich 17, pEt auf die 18
GegenfeitigkeitS Gefellfchaften In Hypotheken waren von
den Fonds aller Gesellschaften angelegt 69,712,892
gleich 59, pEt der Gefammt Activa bei den Gesellschaften
im deutschen Reiche 3,533,471 gleich 9 g pEt der Ge
sammt Activa bei den österreichischen Gesellschaften und
1,135,918 gleich 21 pEt der Gefammt Activa bei den
schweizerischen Gesellschaften

Der erwähnte Aufsatz hebt anerkennend hervor daß
während der letzten Periode wildester Speculation unter den
LebensversichernngS Gesellschaften des deutschen Reiches nicht
eine einzige durch Theilnahme an dem allgemeinen Schwin
del sich compromittirt hat und faßt das Resultat seiner
Prüfungen und Erörterungen in folgenden Schlußworten
zusammen Die vorstehenden Betrachtungen weisen nach
daß das Geschäft der deutschen LebenSversicherungs Gesell
schasten in seiner Gesammtheit auf solider fester Basis
ruht daß dieses Geschäft in einer den Verhältnissen ent
sprechenden gesunden Entwickelung begriffen ist und daß die

deutschen Lebens Versicherungs Gesellschaften einen wohlbe
gründeten Anspruch aus das Vertrauen des Publikums ha
ben Wir hoffen daß die weitere Entwickelung der Gesell
schaften dieses Vertrauen immer mehr befestigen wird und
daß in naturgemäßer Wechselwirkung das deutsche Publi
kum durch eine immer mehr steigende Betheiligung bei den
Lebens Versicherungs Gesellschaften zu einem immer kräftige

ren Emporblühen dieses wichtigen Zweiges der deutschen
Industrie beitragen wird

Gestorbene
Marieuparochie Den 18 Januar des Cichorien

brenners Gellert Ehefrau 44 I Nierenentzündung
Den 19 des Bahnwärters Heimbach Wittwe 69 I
Schlagfluß Des Buchdruckers Steitz Wittwe 58 I
Brustleiden Den 29 ein unehel S Emil 1 M
Brechdurchfall Der Maurer Thärigen 48 I Schlaz
sluß Den 21 des Eisenbahn Assistenten Stange S
Carl 3 M Lungenentzündung Des Klempnermeisters
Hedler T Anna 6 M Darmkatarrh Den 22 der
Eisendreher Köppe 48 I Selbstmord Den 23 des
Fleischers Bloßfeld T Jda Marie 1 I Gehirnent
zündung Den 23 des Buchhalters Richter aus Roß
lau T Martha 15 I Wassersucht Den 26 des Ka
stellans Mer lein Wittwe 67 I Herzfehler Den
27 des Maurers Hund T Friederike 11 I Wassersucht

Der pens Armendiener Haase 84 I Lungenschlag
Ulrichsparochie Den 29 Januar Fräulein Henriette

Bischofs 65 I Earcinom Den 21 des Postkon
dukteurs Peupelmann S Willh 4 I 8 M eiterige
Rippenfellentzündung Den 23 des Buchbindermeisters
Löwenberg Zwillingssohn tovtgeb Des Zimmer
manns Tänzer S todtgeb Des Weichenstellers
Bauer T Olga 4 I 11 M Scharlachfieber Den
26 die Dienstmagd Liberia Große ans Bahernaumburg
29 I 6 M beim Wäscheaufhängen vom Zinkdache ge
stürzt Des Schneidermeisters Alicke S Hermann
3 I 11 M 19 T hitziger Wasserkopf

Domkirche Den 24 Januar des Dr msä Kohl
schütter S todtgeb Fr Bambach 73 I Ma
genleiden Den 26 ein unehel S August Hermann
11 M 3 W 1 T Blutvergiftung

Katholische Kirche Den 9 Januar der Tischler
meister Bestachowsky 59 I 1 M 19 T Lungenent
zündung Den 16 des Böttchers Marufchatt unget
S 1 M 8 T Schlagfluß Den 21 des Schriftsetzers
Ga wanke S Hermann 1 I 4 M Lungenentzündung

Neumarkt Den 23 Januar des Handarbeiters
Banse S Älbert 6 I Gehirnentzündung Den 25
des SchnhmachermeisterS Neumann S Ernst 8T Kinn
backenkrampf DeS Hausbesitzers Brachwitz T Anna
Marie 11 T Krämpfe Den 26 ein unehel S
Paul 5 M 8 T Krämpfe Den 27 des Gärtners
Rettig nachgel S Hermann 12 I 4 M 14 T
Unterleibsentzündung

Glaucha Den 17 Januar des Webermeisters
Weidlich Wittwe 82 I 8 M 11 T Altersschwäche

Des Seilergesellen Wilke S Richard 5 M 14 T
Krämpfe Den 18 des Böttchers Natzmer Wittwe
76 I 19 M Lungenleiden Den 19 des Böttchers
Schmeil S Adolf Friedrich 1 I 8 M Lungenentzün
dung Den 29 des Schuhmachermeisters Böhme
Wittwe 68 I Lungenentzündung Den 2t des Zim
mermanns Mente T todtgeb Den 23 der Modell
tischler Keith 53 I 11 M 6 T Lungenkrankheit
D n 24 die Wittwe Kitzschmann 79 I 9 M 23 T
DHlagsluß

Freiherr Ludwig von Gablenz
Ueber den am 28 d Mts in Zürich verstorbenen

General Freiherr Lndwig v Gablenz entnehmen wir
der N Fr Pr Folgendes Der Verstorbene war von
Geburt kein Oesterreicher Seine Wiege stand in Jena
wo er 1814 als der Sohn eines sächsischen General Lieute
nants geboren wurde Von frühester Jugend auf für das
Militär bestimmt besuchte er anfänglich die Dresdener
Ritter Akademie trat später in die sächsische Armee und
wurde Lieutenant in dem Garde Reiter Regiment Seinem
Dränge nach Thaten bot aber die vaterländische Armee
keinen Spielraum und so suchte und fand er denn in der
Folge Ausnahme in die österreichische Armee der er seit
jener Zeit 1833 ununterbrochen angehörte und zu deren
hervorragendsten Führern er zählte

An Gablenz Namen knüpfen sich viele der stolzesten
Erinnerungen des Kaiserlichen Heeres Seine erste Feuer
probe legte Gablenz in Italien ab wo er in zahlreichen
Schlachten Gefechten und Scharmützeln kämpfte und Lor
beeren errang 1848 wurde Gablenz aus Italien wo er
es schon bis zum Major gebracht hatte zurückberufen und
nach der Einnahme von Wien erfolgte seine Ernennung
zum Generalstabs Chef des gegen Ungarn operirenden
Schlick fchen Corps Hier war es wo Gablenz sich durch
seinen verwegen erkämpften Uebergang über die Theiß und
durch den Sieg üher die weit überlegenen Insurgenten bei
Kaschau die höchste militärische Auszeichnung das There
sienkreuz errang

Von Ungarn wurde Gablenz nach Wien berufen und
nun wiederholt vom damaligen Ministerpräsidenten dem
Fürsten Schwarzenberg zu diplomatischen Missionen ver

wendet welcher Aufgaben er sich mit Geschick und Takt
entledigte Im Jahre 1854 rückte er zum Generalmajor
vor und ward Brigadier beim 7 Armeecorps Als solcher
nahm er auch an dem Kriege des Jahres 1859 Theil
Die glänzendsten Erfolge und große allgemeine Popularität
errang Gablenz während des Winterfeldzuges gegen Däne
mark den er als Führer des Kommandos über das 6 Ar
meecorps mitkämpfte und in welchem Ruhm und Sieg sich
an die Fahnen seiner Truppen hefteten Als nach dem
Friedensschlüsse das Gros der Truppen mit Gablenz an der
Spitze nach Oesterreich zurückkehrte und in Wien feinen
Einzug hielt da kam die Beliebtheit deren sich der Feld
herr bei dem Volke erfreute zum lebhaftesten Ausdrucke
Der Gemeinderath ernannte Gablenz einhellig zum Ehren
bürger von Wien Zwei Jahre lang weilte hierauf Gabtenz
als Statthalter in Schleswig Holstein und kehrte erst wie
der nach Oesterreich zurück um an dem Feldzuge von 1866
theilzunehmen

1867 trat Gablenz aus Gesundheitsrücksichten in Dis
ponibilität und verblieb in derselben bis zum Jahre 1869
wo er zum Kommandirenden in Ungarn ernannt wurde
Hier ward Gablenz die schwierige Aufgabe vermittelnd und
wohl auch versöhnend zwischen der Reichsarmee und den
neugeschaffenen Honveds zu wirken Es ist dies auch seinem
Tacte glücklich gelungen 1871 ging Gablenz mit dem
Range eines Generals der Kavallerie in Penston

Seit 1867 war Gablenz Pair von Oesterreich In
dieser Eigenschaft fand er oft Gelegenheit seine liberale Ge
sinnung und seine Verfassungstreue zu bethätigen Als fast
ständiges Mitglied der Delegationen entfaltete Gablenz auch
in den einzelnen Sektionen eine bemerkenswerthe Thätigkeit
und führte mehrere wichtige Referate Baron Gablenz war
seit 1853 mit Helene Baronin von Eskeles vermählt
Dieser Ehe entstammen zwei Söhne im Alter von 16 und
17 Jahren und eine Tochter die gegenwärtig 14 Jahre
zählt Gablenz domicilirte abwechselnd in Wien und Graz
Die Nachricht von der schweren Erkrankung seines Bruders
rief ihn vor wenigen Tagen nach Zürich wo ihn der in
voller Gesundheit und Rüstigkeit zu stehen schien ein uner
warteter Tod ereilte

Sprechsaal
Ans dem Wege längs der Promenade von Lehmann s

Hause nach der 1 Kinderbewahr Anstalt ist noch immer
keine Fuhre Kies oder Sand gefahren obwohl dieser Weg
in den letzten Tagen bei dem Regen und der nassen Witte
rung schwer zu passiren war und alle die vielen Leute die
ihn des Schmutzes ungeachtet zu begehen hatten auf das
Bitterste klagten

Wir glauben doch daß die Billigkeit es schon mit sich
bringt wenn die übrigen Wege der Promenade mit Kies
befahren werden dieser Theil nicht ausgeschlossen werden
dürfe Außerdem muß doch in einer so belebten Stadt
ein Weg wie dieser der immer frequentirt ist nicht ver
nachlässigt werden Was muß der Fremde wenn die Ein
heimischen auch schon an Schmutz gewöhnt sind zu einer
Promenade sagen die auf ihren Wegen vor Schmutz bei

nahe nicht zu passiren ist lülvis
Wie die Sentinella von Brescia berichtet sind

auf verschiedenen Punkten der Provinz Brescia Henschrecken
sch wärme derselben Art niedergefallen welche im vergangenen

Jahre die Felder der Insel Sardinien abgefressen haben

Börsen Versammlung tu Halle am 31 Jaunar 1874
Weizen 1000 Kilo bei ausreichendem Angebot unverändert in

Haltung und Preisen 80 89 Thtr
Rogge 1000 Kilo matt und Verkäufer Ware entgegenkommender

hiesiger Landroggen 71 72 Thtr bez
Gerste 1000 Kilo unverändert fest f Cheval bis 80 Thlr bez

feine Landgerste 73 79 Thlr bez ordinäre und geleimte
nach Qualität bis 73 Thlr bez

Gerstenmal 50 Kilo in loco unverändert knapp 5 /g Thlr bez
Fabriken halten auf 6 Thlr

Hafer 1000 Kilo gelber 65 66 Thlr bez ca 37 bis 38 Thlr
p 100 Pfd B

Hälsenfriicht 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel fest und Mangel Angebot 11 11V Thlr gesucht
Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft
Mai 1000 Kilo fest 66 67 Thlr bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 53 Thlr bez
Kleesaaten 50 Kilo rothe 12 14 Thlr bez hochsein etwas höher

weiße und Schwedische flau und weichend Esparsette
Wonach Qualität in aller llsanz 40 48 Thlr zu machen

Luzerne unverändert 12 18 Thlr
Oelsaateu 1000 Kilo Raps odne Offerten
Stärke 50 Kilo unter 10 Thlr incl nicht anzukommen
Spiritus 10,000 Liter pCt loco unverändert Kartoffel 21

Thlr bez Mben ohne Offerten
Rüböl 50 Kilo Thlr angeboten
Prima Solaröl S0 Kilo in großen Posten zu den bisherigen

Preisen gehandelt Paraffin ohne Aenderung
Petroleum deutsche 50 Kilo ohne Notiz
Rohzucker 50 Kilo fortdauernd gedrückte Preise in roher und

rasfinirter Waare weichend
Rübensyrup 50 Kilo ohne Notiz
Rübeumelafse 50 Kilo 49 50 Sgr bez

w

Kartoffeln 1000 Kilo Speise 17 18 Thlr
Thlr bez

Oelkuchen 50 Kilo fest hiesige loco 2 /ls
Futtermehl 50 Kilo 3 3 2 Thlr vez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr bez Weizen 1 V

Thlr bez
Malzkeime 50 Kilo 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez
Stroh 50 Kilo 20 Sgr bez

bez Brenu 11 12
22/5 Thlr bez



118

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende dem Kaufmann Jo
haun August Pröschel hier jetzt zu dessen
Konkurs Masse gehörige im Grundbuche von
Flur Uuter Teutschenthal Nr 98 ein
getragene Grundstück

Planstück Nr 112 s der Karte von 3
Morgen 36 Ruthen worauf eine
Theerschweekrei erbaut ist und gegenwär
tig aus

a Einem Wohnhaus mit 9,49 Ar Hof
und Baustelle

K Einem Retortenhaus mit Kohlenschuppen
o Einem Kesselhaus jetzt Niederlage
ä Ar 30 M Acker

besteht welche Theile und zwar g, o mit
162 Hl Nutzungswerth und aä ä mit

Reinertrag jährlich veranlagt sind

am 27 Februar 1874 Vorm 10 Uhr
in dem zu a gedachten Wohnhause selbst durch
den unterzeichneten Subhastationsrichter ver
steigert und
am 4 März 1874 Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteüer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubte
Abschrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 29 December 1873
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Das Bierfaß
welches von einem Karren vor dem hiesigen
Rathskeller gestohlen worden Nr 1752
Faldix gezeichnet ist vor der Rabe scheu
Spinnerei leer aus der Saale aufgefischt
worden Ich bitte wiederholt um Mitthei
lungen über den Urheber dieses Diebstahls

Halle den 29 Januar 1874
Der Staats Anwalt

Steckbriefserledigung
Der hinter den Schauspieler August Chris

stian Hermann Koelling von hier unter
dem 18 October 1873 erlassene Steckbrief
ist erledigt

Halle den 24 Januar 1874
Der Staats Anwalt

Fette große Flundern a St 1
2Vz H fette echte Kieler Sprotten
z O 6 u I H fette Kieler Bück
linge 5 St 6 u sö erhielt

Im Verlage von eI rS Barsüszerstrasze 14 eben erschienen
Bürgerliche Weschlichimg n kirchliche Trammg

Predigt am 2 Sonntag nach Epiph 1874 gehalten
von n K IkotliiiGr 8 Geheftet 3

Mn aiiittmell t
am
veil ins, siob äor LIMsr äor Kr ÄsnV ailAWsiAtöa äss virlcss iustsu uuä vortksilIiÄktöstsll rrsiiASMSiits vsrsieliert lutltsn äsrk
vsil illÄH Äsr LorresxoiiÄeiiZ mit den siii sln IZsitunAsii

übsrdobsQ ist Änednur sillesUanuserixts beclark und
vsil illsn orto ostvorsoduss unä alle

anäsrell ksdükrsii unä Lxssen srsxart
Vsönn INÄN eins nzsiZs sio äsn eitunAön äirset bsdsMiZen äer

äiiiWWii IüxMW svn H eiickiii E VvKlek
Halls a 8 I/6ixÄK6r8tr 10

iur Vermittlung üdörgisbt äis nur äis OriAinalxroise käsr siwvA lwreoluivt auvli
für t tkvrteiiaiiiiAliink vte kvinerlei Klvdllkrvn In dringt

Für unser Laudesproducten Geschäst sn gros
suchen wir per 1 April einen Lehrling mit
guten Schulkenntnisscn unter günstigen Be
dingungen Nebert d Maercker

Einen Lehrling sucht unter annehmba
ren Bedingungen die Buchbinderei

W Schneider H Sohn
kl Schlammstraße 5

Für ein hiesiges Produkten
Geschäft M ZiW wird zum 1
Aprile ein Lehrling gesucht Of
ferten unter S T 2V in der Exp
d Bl abzugeben

Zwei Lehrlinge finden unter günstigen
Bedingungen Stellung bei W Homann Ta
pezirer und Dekorateur gr Ulrichsstraße 52

Heiraths Gesuch
Eln juuger Atann 28 Jahr alt von an

genehmen Aenßeren sowie ein Vermögen von
12 Mille in städtischen Grundstücken Inhaber
eines Geschäfts mit jährlichem Nutzen von
2969 5A sucht eine Lebensgefährtin von
ähnlichen Verhältnissen ein Vermögen von
5 8999 LA wäre erwünscht nicht aber be
dingt Junge Damen resp deren Eltern und
Vormünder welche auf dieses sehr reelle Ge
such reflectiren belieben ihre Offerte mit An
gabe der Verhältnisse unter R Z NK
3t xostö rest Halls irg noo niederzulegen
Discretion gesichert

sU 586 Einige Lehrlinge finden
Stellung beim
Mechanikus F A Foegen Mühlberg 1
Einen Laufbürsche sucht

Schmidt s Buchhandlung Rannischestr 1
Ein junger ordentlicher Mensch als Haus

knecht sowie ein Paar junge Burschen
zum Silberschleifen werden angenommen bei

Scharrngaffe 7 H Walter

Ein neues Haus mittlere Größe jährlich
einen Ueberschuß von 116 H ist preiswerth
zu verk Näh bei Hrn Berger Markt 1

Eine kleines Haus Nähe des Marktes
ist preiswerth zu verkaufen Näheres

kl Ulrichsjtraße 8 1 Tr
Dienstag und

Mittwoch
stehen große und kleine englische
Landschweine zum Verkauf im
gold Pflug in Halle

M WollS
Zwei jährige Schweine verkauft

Baderei 3

i Nähmaschine passend für Schuhmacher
oder Schneider verkauft billig Spitze 33 I
2 p achtv Hiihnerhiihn e verk Mittelwache 12

Al e und neue Sopha verk Geiststr 24
Ä Fenster möglichst gut erhalten zu

kaufen gesucht
Otto Böttchermstr Leip z igerst r 33

Eiu Wasser Ständer u eine mittelgroße
Waschwanne zu kaufe n ges gr Steinstr 7

Damm Masken elegant und billig
Schülershof 17 part

GNen Är ttsNMNN sucht
Hornemann Waisenhausapotheke

Zwei Lehrlinge
finden m meiner Buchbinderei Aufnahme

finden sofort oder zu
Ostern Stellung bei C Hergesheim Me
chaniker GLttesackergcisse 2

Einen Lehrling sucht zu Ostern
W Brandt Schuhmachermstr Rathhausg 8

Maschinist gesucht
Für die Provinzial Jrren Anstalt bei

Halle wird ein Maschinist gesucht
Bewerber mit guten Zeugnissen haben sich

im Büreau der Anstalt zu melden
Maurergesellen und 2 Lehrlinge sucht

M Berner
Ordentliche Arveiter

werden gesucht in der Holzhandlung
iDelitzscherstraße 7

Ein Feuermauu wird gesucht
Oberglaucha 2

Erdarbeiter sucht
W Kirschle Triststraße 2

Wäsche Aufseherin gesucht
Für die Provinzial Jrren Anstalt bei

Halle wird eine Wäsche Aufseherin gesucht
Bewerberinnen mit guten Zeugnissen haben

sich im Büreau der Anstalt zu melden
Eine Köchin welche Hausarbeit mit zu

besorgen hat wird zum 1 März gesucht
Marktplatz 24 II

Eine gesunde Amme wird gesucht
gr Sandberg 4 1 Tr

Ein Nähmädchen gut auf Herrenarbeit ge
übt sucht Tänzer Geiststraße 56

Ein junges ordentl Mädchen als Auswar
tung gesucht Lindenstr 6 1 Tr

Ein Dienstmädchen in gesetztem Alter und
mit guten Zeugnissen versehen findet sofort
Stellung

Wuchererstraße 1 o 1 Treppe rechts

Ich wohne jetzt Dachritzgasse 13
H Paul geprüfter Arztgehülfe

Ein junger cautionsfähiger Mann sucht
Stelle als Agent zum Vertrieb für Mehl oder
ähnlicher Artikel Adressen unter T F in
der Exped d Bl

In dem Hause große Stein
straße Nr 13 ist

die Bel Etage und
der mittlere Laden

vom 1 April d Z ab zu vermie
then Reflectanten wollen sich an
mich wenden Scheidelwitz

Eine Herrschaft Part Wohnung mit Gar
ten Mitgebrauch der Stallung und Remise
ist vom 1 April ab zu verm Mühlweg 19

Ebendas desgl eine Mansarden Wohnung
1 heizb Zimmer n 2 Kammern

H rrschastl Wohnungen mit Garten und
allem Eomfort Bad c sind Mühlweg 2
unmittelbar am Kirchthor zum 1 April zu
vermiethen

Auskunft ertheilt der Hausmann
Eine Herrschaft Wohnung bestehend aus

3 gr St K K u verschließb Entrse zum
1 April zu vermiethen Brunoswarte 19s p

Ein Logis bestehend aus 2 St K K ist
Versetzungshalber wieder zu vermiethen und
1 April zu beziehen

Geiststraße 2

Mühlweg 11 eine herrschaftliche Wohnung
von 3 Piecen K u K wenn gewünscht
mit Stallung und Wagenremise Letzteres
auch allein zu vermiethen oder als Werkstatt
für einen stillen Handwerker

Hedwigsftr 5 ist HMMoynung bestehend
aus 3 Stuben Küche nUst Zub zu verm u
1 April zu beziehen Preis 199

Von heute ab liefert

ü Ctr 10 Sgr 6 Pf frei ins Haus
Brunoswarte 17

Landwehrstr ist ein sreundl geräumiges
Zimmer 1 Febr zu beziehen Näheres
E garren hanclg F W Kla u tz Leipzigers tr

Möbl Zimmer sof kl St etustr 4 m
Ein fein möblirtes Zimmer ist auf 2 Mo

naie sofort zu v erm M oritzzwinger 2 I
Möbl St m K verm Trödel 17
Möbl Wohnung verm Trövel 13
Landwehrstr 12 p 1 Schläfst mit Kost

d as 1 Werkstelle sof u eine 1 Apr z u bez
2 anst Schlafst mit K kl lllrichsstr 13

Möbl Stübch verm 1 Febr Täubeng 9,11
St m 2 Bett verm gr Ulrichsstr 58 H l

Anst Schläfst sofort gr Schlamm 9 II
Anst Schläfst m K Franckenspl 6 H I
Anst Schläfst mit Kost Graseweg 11
Schläfst m K a d Moritzkirche 5 H
Anst Mädch find Schläfst gr Berlin 8,1
Schlafstellen Lchulberg 29 im Keller
An st Schläfst gr Ulrichsstr 52 H II
Anst Herren finden Logis mit Kost

Fleischergasse 27

Schläfst mit Kost Bockshörner 2 2 Tr
S chlafste lle offen Schulgasse 2
Anst Schläfst mit Kost spitze 11 p
Anst Schläfst kl Ulrichs str 7 T hieme

Schl äfst f Mädch a d Moritzk 5 H 2 E g
Schläfst mit od ohne K Schulberg 8 II
A nst Schläfst SchülerShof 7 2 Tr

Schläfst mit K gr Märkerstr 21 H l I
Schläfst f anst Herrn Kuhgasse 7

Eine Familieu Wohuuug Comptoir u
Räumlichkeiten für ein Waarenlager wird
am liebsten nicht zu weit vom Bahnhofe ent
fernt xsr 1 April zu miethen gesucht

Offerten unter H 5105 b nimmt die An
noncm Sxpedition von Haaseusteiu K Vog
ler hier entgegen

Eine geräumige Garyonwohnnng
ohne Möbel

ist an 1 oder 2 Herren sofort oder I April
zu vermiethen Leipzigerstr 55 2 Tr

Möbl Stube vermiethet gr Rittergasse 7

Möbl Wohn mit Kost an 1 oder 2 anst
Herren u 1 anst Schläfst sof zu beziehen
Näheres gr Steinstr 21 im Eigarrengefch

Ein möbl Zimmer an einen Herrn zu ver
miethen n sofort zu beziehen Geiststr 3

Eine sreundl möbl Stube mit K sogleich
oder 1 Febr an 2 Herren zu vermiethen
Zu erfragen an der Moritzkirche 5 im Laden

Gut möbl Zimmer u Cab au 1 oder 2
Herren sofort zu vermiethen

Leipzigerstr 66 Tabaksgesch

1 Parterrewohn 2 St 3 K K u Zub
1 April zu beziehen Zu erfr in d Exped

Möbl Stube zu vermiethen
Mühlweg 26 part

Ein frenndl möbl St ist sof an 1 anst
Herrn zu vermiethen Martinsgasse 12 II

Seit 9 Jahren hatte ich tiefe Löcher in Füßen und Händen die vom Erfrieren
herrührten und mich völlig arbeitsunfähig machten Alles Mögliche hatte ich angewandt
jedoch erfolglos Endlich ward mir Rettung von meinem langwierigen Leiden zu Theil
und zwar durch das so rühmlich bekannte Glöckner sche Heil und Zugpflaster

Kraft in Braunsdorf bei Camenz

5 Echt mit dem Stempel N lUnAsIbarät auf der Schachtel versehen zu be
ziehen aus der Löwen Apotheke in Halle a/S sowie aus den Apotheken in Werfe
bürg Weißenfels Alsleben und Rotzla Fabrik in Gohlis bei Leipzig

2 anst j Leute f Schläfst Geiststr 5 H
Das 1 Singer Nähmaschine bill zu verk

2 anst Schläf st kl BrauhauSg 3 I
Anst Schla fstellen offen Bahnhofsstr II

Schlafstellen mit u ohne Kost Spitze 6

Zwei einzelne Leute suchen sof 1 Wohnung
von 2 Stuben Kammer und Küche Zu er
fragen Fleischergasse 39 bei Brömme

Junge Leute suchen 1 April St K K
Zu erfragen Brunnenplatz 4 Nenmann

Eine Wohnung 2 St 2 K K u Zub
in der Nähe des Waisenhauses wird von ru
higen Miethern zum 1 April gesucht Adr
bittet man gr KlauSstr 39/31 abzugeben

Eine einz Dame sucht sogl möbl Stube
mit Kochgelegenh Offerten n F in d Exp

Eine einz Dame sucht Ostern Wohnung
bestehend aus 2 möbl Zimmern und 1 Kam
mer Adressen G B abzug in der Exped

Derjenige Herr welcher beim Volksmas
kenball in Löllo vus den Neberzieher viel
leicht irrthümlicher Weise mitnahm wird
ersucht denselben wieder abzugeben da der
Herr ganz genau erkannt worden ist wie er
den Ueberzieher in der Garverobe am Fen
ster anzog widrigenfalls die Sache der Polizei
angezeigt wird

Sine roth und weißgestreifte Schärpe ist
den 28 vom Geistthor bis nach der Ulrichs
straße verloren gegangen Gegen gute Be
lohnung abzugeben Geiststraße 29 im Laden

Eine dunkelgraue Cyperkaize mit verschn
Fell entlaufen Abzug g Bel Steinweg I

Volksküche kl KlauSstr 5
Beefsteak Suppe Senfgurken

Familien Nachrichten
Heute Morgen 7 Uhr wurden wir durch

die Geburt eines munteren Jungen hoch erfreut
Halle den 31 Januar 1874

Johannes Selwig
Lina Selwtg geb Matthvs

Todes Anzeige
Verspätet

Allen Verwandten und Bekannten hiermit
die traurige Nachricht daß am 25 d MtS
mein guter Sohn Friedrich Carl Hermann
Rettig im Alter von 12 Jahren 4 Monaten
nach kurzem schweren Krankenlager entschlafen

ist Die Hinterbliebenen
Wittwe Rettig geb Bergman

und Geschwister

Mk die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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